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Samariterverein
www.samariter-gebenstorf.ch

Elsbeth Eberhart mit der 
Henry Dunant Medaille 
geehrt

Anlässlich der Delegiertenver-
sammlung in Schöftland wur-
de unsere Präsidentin, Elsbeth 
Eberhart, mit der Henry Du-
nant Medaille geehrt. Das ist die 
höchste Auszeichnung des in-
ternationalen Roten Kreuzes für 
25 Jahre Aktivmitgliedschaft.

Der Samariterverein freut 
sich mit Elsbeth über diese Aus-
zeichnung und gratuliert dir zu 
dieser Leistung. Wir hoffen, 
dass du weiterhin als Präsiden-
tin unseren Verein mit so ge-
wohnter Herzlichkeit leitest. 

«Das hani au glese, zweimal 
sogar!»

An diesem verregneten Sams-
tagmorgen treffen sich Bücher-
würmer und Leseenthusiasten im 
«Mitenand-Träff» in Gebenstorf  
am Cherneplatz. Den Einstieg 
macht die Präsidentin des Vereins 
«mitenand läbe» Lore Nöthiger, 
sie erzählt in einem Rückblick da-
von, wie die Bibliothek entstan-

Seniorenausflug
Der Reisebus stand beim 

Schulhaus Vogelsang bereit 
für unseren jährlichen Ausflug. 
Bald fuhr der mit 49 Reiselu-
stigen voll besetzte Car in Vo-
gelsang los via Brugg auf  die 
Autobahn. Während wir über 
Sursee und Willisau durchs wun-
derschöne Entlebuch fuhren, 
füllten schon bald muntere Ge-
spräche den Car. Die Fahrt und 
die angeregten Gespräche mach-
ten allmählich hungrig. Alsbald 
erreichten wir unser Ausflugs-
ziel das Kemmeriboden-Bad.

Zwischen Wiesen und Bergen 
im Herzen des Emmentals steht 
das Traditionshaus Kemmeribo-
den-Bad, wo uns ein feines Mit-
tagessen serviert wurde. Zum 
Dessert durfte natürlich die le-
gendäre Merängge nicht fehlen. 

Mit gut gefülltem Bauch 
spazierten die einen der Em-
me entlang. Andere wiede-
rum verweilten sich mit ange-
regten Gesprächen im Gar-

Mitenand-Träff

OK für das Alter

den ist. «Alli Lüt händ ihri Bü-
echer wo’s nüm händ welle zu 
eus chöne bringe – d Bibliothek 
isch fast versoffe ih Büecher, so 
viel händs verbibracht.» Die Be-
sucher schmunzeln, der eine 
oder andere kann sich bestimmt 
selbst noch daran erinnern.

Der erste Punkt im Pro-
gramm: «für Sie gelesen», fünf  
Mitglieder der Bibliotheksgrup-
pe stellen ihre Lieblingsbücher 
vor. Den Anfang macht Agnes 
Casanova mit ihrem Buch «Der 
verbotene Liebesbrief» von Lu-
cinda Riley. Die Geschichte 
dreht sich um eine neugierige 
Journalistin, die einem alten Lie-
besbrief  auf  den Grund gehen 
will. Als nächstes macht Kathrin 
Hügli mit geübter Lesestimme 
alle Zuhörer hungrig auf  mehr 
Kapitel aus ihrem liebsten Buch 
„Sie dreht sich um“ von Ange-
lika Overath. Dann erzählt Do-
ra Buchs von der packenden Ge-
schichte einer der bedeutends-
ten Sozialrevolutionärinnen und 
Feministin des 20. Jahrhunderts. 
«Tochter des Geldes» habe es ihr 
wirklich angetan. «Wenn man et-
was wirklich will, kommt man 
auch über Umwege ans Ziel», 
sagt sie abschliessend. Aus dem 
Publikum tönt es «Das hani au 
glese, zweimal sogar!» Marie-
Louise Annen stellt das Buch 
„Ich komme mit“ von Angelika 
Waldis, einer Schweizer Schrift-
stellerin vor. Es ist trotz einem 
schwierigen Thema ein lebens-
bejahendes Buch, das in kei-
nem Moment schwer ist. Am 
Schluss des ersten Teils erzählt 
Brigitte Killer von Patricia Shaw 
„Sonnenfeuer“. Das Buch um-
schreibe die Geschichte und 
die Menschen Australiens pas-
sender, als irgendetwas anderes, 
was sie jemals gelesen habe. «Es 
ist unmöglich, euch all die Per-

sonen aus dem Buch vorzustel-
len, aber lest es unbedingt!»

Während etwa einer Stun-
de hörte man im «Mitenand-
Träff» gespannt zu, lausch-
te den Geschichten und lach-
te über gut gesetzte Pointen. 
Nach einem kurzen Ausblick 
auf  neue Bücher, die man ab 
jetzt in der Bibliothek auslei-
hen kann, steigt der Lärmpe-
gel im Saal – jetzt gibt’s Apé-
ro. Man tauscht sich bei Kaffee 
und Süssgebäck aus, spricht über 
Gelesenes und Erlebtes und ge-
niesst ein gemütliches Beisam-
mensein in der Gemeinde.

 Anna Böhler
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Mit 41 Frauen war der Car 
beinah voll. Pünktlich um 8.20 
Uhr startete der Chauffeur bei 
schönstem Sonnenschein zur 
diesjährigen Vereinsreise Rich-
tung Basel. Im Restaurant Wald-
haus in Muttenz gab’s  Kaffee 
und Gipfeli auf  der Terrasse. 
Frisch gestärkt fuhren wir wei-
ter nach Hartheim (D) auf  den 
Bohrerhof  zum Spargelessen. 
Bevor wir diese feine Delika-
tesse geniessen konnten, hat-
ten wir durstigen Frauen genü-
gend Zeit für den Apéro. Die 
zarten Spargeln mit Rohschin-
ken, der feinen Sauce und da-
zu einen süffigen Wein, war ein 
Hochgenuss. Einfach köstlich. 
Toll und voll ging es dann ins 
Lädeli, wo sich viele noch mit 
frischen Spargeln und Gemü-

Landfrauen

se eindeckten. Wir fuhren wei-
ter ins Elsass ins sehenswür-
dige Städtchen Riquewihr. Die 
wunderschöne Altstadt mit ih-
ren vielen Cafés  und Beiz-
li lud zum Verweilen ein. Ge-
gen Abend fuhren wir zufrie-
den und ein bisschen träge wie-
der Richtung Heimat. Eine 

Der FC Suryoye Wasserschloss 
konnte in der vergangenen Sai-
son eine positive Bilanz ziehen 
und gemeinsam den verdienten 
Aufstieg in die 3.Liga feiern. Zu-
sätzlich konnte der Verein wie 
bereits im Vorjahr ein Zuwachs 
an Mitgliedern verzeichnen. Um 
den wachsenden Herausforde-
rungen sowie Aufgaben Stand zu 
halten, hat der Verein neu Chef-
trainer Hussam Hanna sowie Co-
Trainer Salim Akes für das Trai-
neramt der 1. Mannschaft ver-
pflichtet. Zusätzlich konnte sich 
der Verein mit Hilfe von Chef-
trainer Hussam Hanna mit dem 
FC Niederlenz auf  eine Benut-
zung der Trainingsplätze für un-
sere 1.Mannschaft einigen. 

Der Verein strebt weiterhin 

FC Suryoye 
www.fcsuryoye.ch

ten oder kauften im Lädeli ei-
ne Emmentaler Spezialität.

Viel zu schnell mussten wir 
die Rückreise antreten. Die 
Fahrt führte uns durch die ein-
zigartige Emmentaler Land-
schaft mit den behäbigen Bau-
ernhäusern mit Blumen ge-
schmückten Fenstern, sanften 
Hügeln und saftig grünen Wie-

sen. Vorbei ging’s am Räb-
loch, weiter nach Langnau 
i.E., Obermurgenthal und 
schliesslich auf  der Auto-
bahn zurück nach Vogelsang.

Einmal mehr haben alle 
den Ausflug genossen und die 
schönen Erinnerungen blei-
ben sicher länger als die mit-
gebrachten Merängge.

Gemütliche und schöne Ver-
einsreise ging dem Ende zu.

Zeitweise schüttete es wie 
aus Kübeln.( Max hat aber ge-
sagt……. )  das konnte je-
doch die gute Stimmung der 
14 hungrigen Mäuler am Grill-
plausch im August in Itens 
Garten  nicht trüben. Wie im-
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Landfrauen

FC Suryoye 
www.fcsuryoye.ch

sportlichen Erfolg an, jedoch mit 
viel Treue und Anerkennung für 
Fans und Mitstreiter, welche den 
Verein unterstützen und verfol-
gen. Der FC Suryoye Wasser-
schloss wird dabei von über 800 
Mitgliedern und Followers auf  
Social Media sowie einer durch-
schnittlichen Zuschauerzahl von 
150 Fans pro Spiel gestützt und 
angefeuert. Der FC Suryoye Was-
serschloss vertritt und verkör-
pert dabei Grundsätze wie Fair-
ness, Respekt, Tugend und To-
leranz gegenüber Gegnern, Fans 
und Schiedsrichtern. Alle Sport-
begeisterte sind herzlich eingela-
den bei unseren Spielen vorbei-
zuschauen und dabei eine ange-
nehme und doch leidenschaft-
liche Atmosphäre zu erleben. 

mer war es ein lustiger, gesel-
liger Abend – Nacht Anlass. 
Herzlichen Dank Lilo und Ue-
li für die Gastfreundschaft.

Weiter geht es dann im Ok-
tober mit dem Erlebnis–Apé-
ro in der Bäckerei-Confiserie 
Richner. Am Samstag 9. Nov. 
ist der Fondueplausch wie im-
mer mit Partner. Der Glas-
kugelblaskurs ist am 12./14. 
Nov. und NICHT VERGES-
SEN !! am Sonntag 1. Dez. der 
Weihnachtsmarkt, wo wir wie-
der auf  eure Mithilfe zählen. 

Falls es Frauen gibt die bei 
unserem Verein dabei sein 
möchten, so meldet euch doch 
bei unserer Präsidentin Isabel-
la Killer killer-huber@blue-
win.ch oder Tel. 056 223 23 19. 
 Rita Höhn

Pünktlich zum Saisonstart 
halten Sie das aktuelle mach-
mit in den Händen. Nach einer 
hoffentlich erholsamen Som-
merpause beginnt die Saison 
19/20 mit frischer Energie. 

Vor dem Saisonstart, aber 
nach Redaktionsschluss wird die 
diesjährige Weltmeisterschaft im 
Badminton stattgefunden ha-
ben, freundlicherweise in Basel, 
wo die Spieler auf  zahlreiche 
Unterstützung aus den Rän-
gen des Publikums hoffen dür-
fen. Auch die Schweiz war – na-
türlich – vertreten, wenn auch 
ohne allzu grosse Hoffnungen 
auf  einen Sieg, jedoch mit Hoff-
nungen auf  Erfahrungen. Un-
ter den Schweizern findet sich 
auch ein gutbekanntes Gesicht. 
Schweizermeister Tobias Künzi 
vom Team Argovia beziehungs-
weise BCGebenstorf  konnte 

Badmintonclub
www.bcgebenstorf.ch

sich ebenfalls mit der internatio-
nalen Top-Konkurrenz messen.

Zur Feier von unserem 
50-jährigen Bestehen liessen 
wir es uns ein Wochenende lang 
gut gehen, die Fotos sprechen 
für sich. Eine bunte Durch-
mischung von Jung und Alt 
(s. Fotos) verbrachte die 2 Ta-
ge in der Innerschweiz, bei ei-
ner Alpkäserei, bei einem kal-
ten Bad im Bergbach, bei ei-
ner gemütlichen Spielerun-
de und natürlich beim Tell.

Kurzinfo: Die Zählweise 
in den zwei besten Ligen der 
Schweiz (NLA & NLB) wur-
de geändert. Anstatt 2 Gewinn-
sätze (best of  3) auf  21 gibt es 
neu 3 Gewinnsätze (best of  5) 
auf  11. Spannendere und kurz-
weiligere Sätze sind das Ziel, ob 
dies erreicht wird, stellt sich in 
der anstehenden Saison heraus.
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STV Gebenstorf  
www.stvgebenstorf.ch

Am «Eidgenössischen»

Am 23. Juni wurde ein Gross-
teil der 63 im Einsatz gestan-
denen Turner des STV Gebens-
torf  auf  dem Cherneplatz von 
erfreulich vielen Fahnen- und 
Vereinsdelegationen sowie von 
vielen Bewohnern empfangen. 
Der STV möchte sich an die-
ser Stelle ganz herzlich bei al-
len bedanken, auch bei den an-
wesenden drei Gemeinderä-
ten.  Der Präsident a.i., Adrian 
Küng, blickte in einer kurzen 
Ansprache auf  die Einsätze der 
Turner zurück und Gemein-
deammann Fabian Keller gra-
tulierte diesen für ihre Leis-
tungen, wobei er sich speziell 
freute, dass auch die Jugend-
riege in Aarau mit dabei war. 

Tolle Leistungen von jung 
und «älter»…

Bereits am ersten Festwo-
chenende stand die Jugendriege 
im Einsatz. Es war wichtig und 
richtig, dass alle Kinder mit da-
bei sein konnten. Trotzdem wa-
ren die Leiter stolz, dass mit 
Len Geissler und Silvan Wern-
li beim Hindernislauf, noch-
mals Silvan Wernli beim Ball-
wurf  (fast 50 Meter) und Yan-
nik Werder beim Weitsprung 
(tolle 5.22 Meter) drei Jugendli-
che die Höchstnote 10 erreich-
ten. Es resultierte am Schluss 
Platz 67 von 101 Jugendriegen, 
womit alle zufrieden waren. 

Sehr zufrieden waren auch 
die älteren Aktivturner und 
-Turnerinnen (ü35), welche im 
3-teiligen Vereinswettkampf  
tolle 25.11 erreichten. Auch 
hier wurde drei Mal die Maxi-
malnote 10 erreicht und zwar 

von Reto Killer und Adri-
an Müller beim Schleuder-
ballwurf  und den ehemaligen 
Korbballern (nochmals Re-
to Killer mit Sibylle und Beat 
Rykart) beim Korbball-Fach-
test. Ebenfalls eine sehr gu-
te Leistung gelang Tanja Wer-
der Wernli im Steinstossen. Mit 
dieser Note resultierte Rang 
103 von 143 Klassierten.

Bei den jüngeren Aktivtur-
nern standen Michael Seitz 
und Jelena Vogel bereits am er-
sten Festwochenende bei einem 
6- resp. 3-Kampf  erfolgreich 
im Einsatz. Beim Vereinswett-
kampf  hatten die jungen Tur-
ner – sie sind allesamt unter 
30-jährig – leider überhaupt 
kein Wettkampfglück. Es re-
sultierte beim Allround-Fach-
test sogar nur eine 5,53 und 
beim Weitsprung wurde man 
zu allem Elend dann noch mit 
«drei Mal übertreten» beglückt. 

Die ganz jungen Svenja Wern-
li und Yannick Werder hoben 
dann aber den Schnitt dank tol-
len Leistungen und Nervenstär-
ke doch noch auf  6,55 an. Die 
Gerätekombination gelang gut 
und es resultierte die Note 7.86. 
Zufrieden war man auch mit 
der Kleinfeld-Gymnastik. Das 
sahen aber die Punkterichter et-
was anders: «Nur» 7,42 war hier 
die Ausbeute und deshalb lan-
dete man mit der Gesamtnote 
von 21.05 leider «nur» auf  dem  
389. Platz von 441 Klassierten

… und den Senioren
Hochzufrieden waren die Ge-

benstorfer Senioren der Män-
ner- und Frauenriege: dümpelte 
man in den letzten Jahren im-
mer so bei 23 und 24 Punk-
ten rum, so machte sich erstens 
die gut besuchten Trainings 
und zweitens das Wettkampf-
glück endlich mal bezahlt. Mit 
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tollen 26.87 Punkten im drei-
teiligen Vereinswettkampf, wo 
vor allem Geschicklichkeit und 
Kondition gefragt waren, war 
man nicht nur durchschnittlich, 
sondern vor dem Durchschnitt 
rangiert (29. Rang von 62 Klas-
sierten). Vier Turnerinnen wa-
ren dann noch bei der Schluss-
feier aktiv dabei, was dann so-
gar noch von der Fernsehka-
mera eingefangen wurde.

Nach den Sommerferien 
wird in den verschiedenen Rie-
gen wieder der normale Turn-
betrieb mit Fitness, Spiel und 
Spass aufgenommen… schön, 
wenn alle Gruppen noch etwas 
Zuwachs von Neuzuzügern 
oder von «Ichwusstebisjetzt-
nochnichtsorechten» bekom-
men würden. Infos sind er-
sichtlich unter www.stvgeben-
storf.ch! Blib fit und turn mit.

  Jacqueline Keller



10

Walking Night

Was schreibt man über einen 
Anlass, der jährlich durchgeführt 
wird und bereits zum 14ten 
Mal erfolgreich über die Bühne 
ging? Ganz einfach: die Wahr-
heit. Das Wetter war perfekt, 
die 220 Teilnehmer und 36 Hel-
fer in bester Laune und es war 
einfach rundum alles tip top. 

Die Teilnehmer genossen die 
Walking-Runde und erhielten 
zurück im Ziel einen feinen 
Süssmost - als Dankeschön fürs 
Mitmachen und weil sie sich ei-

Die Aktivriege des STV Ge-
benstorf  führte den jährlichen 
Anlass zum vierzehnten Mal zu-
sammen mit der Schule Geben-
storf  durch. Insgesamt rannten 
450 Kinder um die Wette – so 
viele wie noch nie! Dies erfor-
derte einiges an Organisation, 
dass der Zeitplan gut eingehal-

ne Erfrischung verdient haben. 
In der anschliessenden Fest-

wirtschaft wurden die Hung-
rigen und Durstigen rundum ver-
sorgt und bei der Schlussverlo-
sung erhielten die Teilnehmer 
wieder unglaublich tolle Preise.  

Die Aktivriege des STV Ge-
benstorf  dankt allen Teilneh-
mern, allen Sponsoren, den in-
volvierten Behörden und den 
fleissigen Helfern. Besonde-
ren Dank gilt den Goldspon-
soren Raiffeisenbank Wasser-

ten werden konnte. Schlussen-
dlich wurden die beiden Schü-
ler mit der besten Durchschnitts-
geschwindigkeit erkoren. Herz-
liche Gratulation der «schnellsch-
te Wasserschlösslerin 2019», 
Anabel Rizvanaj (80m in 11.49s) 
und dem «schnellschte Wasser-
schlössler 2019», Redon Dura-

de schnellscht Wasserschlössler 
ki (80m in 10.33s). Auch viele 
weitere Kinder gehören zu den 
Gewinnern. Insgesamt konn-
ten 61 Medaillen verteilt wer-
den. Hoffentlich sind die Me-
daillen und auch die Erinnerung 
an den Wettkampf  ein schönes 
Andenken, das sich die Kinder 
noch lange bewahren können. 

schloss und MERZ Gruppe. 
Die Fotos der Walking Night 

2019 sind noch für einige Wo-
chen über www.walking- 
night.ch einzusehen.
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J&S
www.stv-gebenstorf.ch

Abschlussbrötle

Wie jedes Jahr ging die gan-
ze Jugi, klein und gross, gemein-
sam bräteln an der Reuss. Zuerst 
musste fleissig nach passenden 
Stecken gesucht werden, die für 
eine Wurst und ein Schlangen-
brot passten. Danach wurde fleis-
sig geschnitzt. Die ersten Wür-

ste wurden schon mit hungrigen 
Gesichtern über dem Feuer ge-
brätelt, während andere immer 
noch mit den Mücken kämpf-
ten und sich fleissig mit Insek-
tenspray einsprühten. Nach-
dem sich alle ihre Bäuche vollge-
schlagen hatten, spielten die ei-

Anzeige

nen noch Fangis, während die 
anderen Schlammburgen und 
Wasserkanäle im Sand bauten. 
Die Zeit verging wie immer 
viel zu schnell und wir muss-
ten uns schon bald wieder in 
Richtung Turnhalle begeben. 
So, endlich Sommerferien!!!

 Chiara Frei
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Vereine in Bildern
STV – am «Eidgenössischen»
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Innen-u.Aussenrenovationen
ninodimitri@gmx.net

Aus Liebe zum Wein
Weinladen an  
der Geissbergstrasse 
in Ennetbaden

Weingut Jürg und Ursula Wetzel 
Geissbergstrasse 1
5408 Ennetbaden

Telefon 056 221 23 85
www.weingutjuergwetzel.ch

Weibel Druck AG

Aumattstrasse 3

5210 Windisch

Telefon 056 460 90 60

info@ weibeldruck.ch

www.weibeldruck.ch
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Hildy Deck
Wo wohnen Sie? 
Aufgewachsen bin ich im luzernischen. 
1984 heiratete ich Willy Deck. Wir haben 
3 Kinder und seit kurzem ein Enkelkind 
und wohnen seit 36 Jahren in Geben-
storf  an der Riedwiesstrasse.

Berufliche Laufbahn? 
Nach der Schulzeit lernte ich Floristin. 
Vor etwa 20 Jahren absolvierte ich 
den Grundkurs als Sakristanin in 
Einsiedeln. Jährliche Weiterbildungs-
kurse ermöglichen mir auch ein gutes 
Netzwerk zu anderen Pfarreien. 
Angestellt bin ich bei der katholischen 
Kirchengemeinde Gebenstorf  zu 40%. 
Dazu kommt noch mein Aushilfsjob 
im Restaurant Chernen.

Was gefällt Ihnen an Gebenstorf ? 
Die ländliche Wohnlage und gute An-
bindung an Baden und Brugg mit dem 
öffentlichen Verkehr. Was mir etwas 
fehlt sind mehr kulturelle Anlässe auf  
unserem attraktiven Cherneplatz.

Besonderes? 
In meiner Zeit als Sakristanin ist mir 
ein Erlebnis besonders in Erinnerung 
geblieben. Am 24. Dezember 1997 
zwischen der Familienweihnachtsfeier 
und dem Mitternachtsgottesdienst 

Herr Geissler wünscht sich ein 
Interview mit Hildy Deck, Sakristanin.

Hobbies: Turnen, Schnurball 
und meine Haustiere, 14 
griechische Schildkröten im 
Alter von 4 bis 40 Jahren und 
2 Katzen

verschwand das Christkind aus den 
Armen der Maria und blieb seitdem ver-
schollen. Da zufälligerweise ein Mann 
von Radio Zürich anwesend war, wurde 
das Ereignis brühwarm durch den 
Äther gesendet. Auf  die Schnelle diente 
eine Puppe als Ersatz. Für das neue 
Christkind wurde in der reformierten 
Kirche eine Kollekte aufgenommen. 
Auf  Weihnachten 1998 bekamen wir 
davon ein neues Jesuskind geschenkt, 
was mich sehr berührte. So wird es nie 
langweilig bei den vielfältigen Aufgaben 
rund um die Kirche. Zu denen gehören 
die Vorbereitungen vor der Messe wie 
Mikrofon installieren, Kerzen anzünden, 
Blumenschmuck, usw. Lesung während 
der Messe, Kommunion austeilen, die 
Ministranten begleiten, verwalten der li-
turgischen Gewänder und Geräte, sowie 
öffnen und schliessen der Kirche. 

Wunsch?
Weiterhin gesund, vital und offen für die 
Menschen bleiben. Ich brauche keine 
Millionen.

Wen möchten Sie kurz und knapp 
befragen?
Peter Germann, Kiosk Geelig

Wir danken Frau Deck für das Interview.

kurz und knapp...

Hildy Deck
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Für Privat:  
•  Heimfahrdienst nach dem Fest  
•  Familienausflüge  
•  Hochzeitsfahrten  
•   Vereinsreisen 

www.maxitaxi.ch 
www.kybis-fahrschule.ch 
info@maxitaxi.ch 
fahrschule@maxitaxi.ch 

K y bis Fahrschule  
•  Fahrschule für PW und Taxi  
•  Theorieunterricht  
•  VKU (Verkehrskundeunterricht)  

Fürs Geschäft:  
•  Taxi ab 5 Personen  
•  Schulbus  
•  Firmenreisen  
•  Transfer von Personengruppen 
•  Kurierfahrten  
•  Warentaxi  

Maxi-Taxi AG  
Unterriedenstrasse 47  
5412  Gebenstorf 

Kleinbus- und Lieferwagen Vermietung •  

UNSERE ARCHITEKTUR

SPRENGT GERNE DEN

RAHMEN DER PHANTASIE.

NIE ABER DEN ZEIT-  

UND KOSTENRAHMEN.

MerloArch_Ins_145x50_sprengtRahmen_191218.indd   1 19.12.18   08:50
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8. Nov. ‘19

www.kultur-gebenstorf.ch

Freitag, 8. November 2019 
20 Uhr, Gemeindesaal Gebenstorf
(Feuerwehrmagazin – Unterriedenstrasse)

Türöffnung/Abendkasse: 19:30 Uhr
Eintritt: CHF 15.–, bis 16 Jahre Eintritt frei
Vorverkauf: www.ticketino.com oder  
bei einer Filiale der Schweizerischen Post
www.shirleygrimes.com

Shirley Grimes
Nicht nur für Liebhaber des Folk ein 
Genuss, sondern auch für all jene, die 
sich von der Musik tragen lassen und es 
zulassen, dass sie etwas in ihnen weckt.

Shirley Grimes setzt ihre Tradition fort, die 
Menschheit zu hinterfragen und schreckt 
nicht vor der Wahrheit zurück. Auch erinnert 
sie uns an die Schönheit des Einfachen, 
an den Wert der Ehrlichkeit und an die 
Verantwortung, die wir tragen.
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Aktivitäten im Dorf

 
 
 

 
 
Winterfit Training hält dich im Schuss! 
 
Lust auf Bewegung und Spass mit Gleichgesinnten? Winterfit Training des STV Gebenstorf ist die perfekte 
Kombination aus Kraft, Koordination und Beweglichkeit. Personen ab  ca. 35 Jahren,  unabhängig eines 
Fitnessgrades sind herzlich willkommen. 
 
Winterfit startet am 16. Oktober 2019. Die wöchentlichen Lektionen à 75 Minuten umfassen jeweils ein 
motivierendes  Aufwärmen, Circuit mit Kraft- Koordinations- und Beweglichkeitsübungen  und einem 
entspannenden Ausklang. 
 
Ab 16. Oktober 2019 jeden Mittwoch von 20.00 Uhr bis 21.15 Uhr 
in der MZH Brühl Gebenstorf 
 
Kosten für Nichtvereinsmitglieder Fr. 5.-- pro Lektion. 
 
Fragen ? Sonja Hitz, Tel. 056 223 33 01 gibt gerne Auskunft. 
 
Wir freuen uns auf viele aktive Winterfitler/Innen! 

Ferienpass Gebenstorf vom 7.– 11. Oktober 2019
Erneut erwartet die Schüler/-innen von der 1. bis zur 6. Klasse im 
Herbst ein tolles Ferienpass-Programm. Für 2019 konnte das Ferien-
pass-Team viele Ideen realisieren und das Kursprogramm mit neuen, 
vielfältigen Aktivitäten ergänzen. Das Angebot wird für Jeden etwas 
bieten: sportlich Interessierte, Wissenshungrige, Feinschmecker und 
Kreative. Einen Morgen lang durch den Bikepark kurven? Cupcakes 
backen und verzieren? Dich im Lasertag beweisen? Kakteen-Exper-

te werden? Im Nähatelier etwas Cooles designen? Jedes Kind, das die Herbstferien zu Hause 
verbringt und abwechslungsreich gestalten möchte, wird auf seine Kosten kommen.
Ab 17. Juni 2019 können alle Kurse auf der Ferienpass-Homepage www.ferienpass-gebenstorf.
ch eingesehen und bis nach den Sommerferien gebucht werden. «First come, first served», 
denn die Platzzahl ist bei jedem Kurs limitiert. Erfahrungen aus den letzten Jahren haben ge-
zeigt, dass eine rasche Anmeldung ratsam ist!  Die Durchführung des Ferienpasses ist nur dank 
unserer Sponsoren und dem Beitrag der Gemeinde Gebenstorf möglich. Allen Gönnern, die auf 
unserer Homepage aufgeführt sind, ein herzliches Dankeschön für die grosszügige Unterstüt-
zung! 
Wir wünschen Euch viel Spass bei der Entdeckungsreise auf unserer Homepage und freuen 
uns jetzt schon auf unvergessliche Ferienpass-Tage.

www.ferienpass-gebenstorf
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	 	          Voranzeige:


                                   Am Samstag, 26.Oktober, 10 – 12 Uhr  

                              Þndet im Mitenand-TrŠff am Cherneplatz ein


                                   Spiel-Event fŸr Erwachsene statt.  

	 	 	            (TŸršffnung: 09.30 Uhr)


Schon heute:

Herzliche Einladung an alle.


Sie wŠhlen selber aus, an welchen Spielen 

und in welcher Tischrunde Sie Ihr GlŸck versuchen wollen.

Gern wieder einmal ein "Eile mit Weile" Ð oder lieber ein Spiel, das Sie 
noch gar nicht kennen?


Ein Gewinn wartet auf alle:  gute Laune fŸrs Wochenende, 

das nach einem kleinen ApŽro fŸr Sie beginnen kann.

Wir freuen uns auf Sie .

 

$
verein mitenand läbe  

gebenstorf

Aktivitäten im Dorf

Metallbau für

Fortgeschrittene

BAFENTO AG
Schächlistrasse 6 

5412 Gebenstorf

T. 056 223 93 93

www.bafento.ch

bafento@bafento.ch

Anzeige
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Ökumenische Seniorennachmittage  August – Dezember 2019 

 
18. September Vortrag Pro Senectute 
 Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag 
 14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus 
 
16. Oktober PANditos 
 Unterhaltung mit der Kinder Steelband 
 14.00 Uhr Gemeindesaal 
 
20. November Australien 
 Foto- und Filmvortrag 
 14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus 
 
11. Dezember Adventsfeier 
 Unterhaltung mit dem Freizeitchor Gebenstorf 
 14.00 Uhr Gemeindesaal 
 
Das Team der Katholischen und Reformierten Kirchgemeinde und Pfarrer Dan Warria 
und Diakon Peter Daniels laden Sie alle herzlich zu den Seniorennachmittagen ein. 
Es steht ein Fahrdienst zu Verfügung. Bitte meldet Euch bei Vreni Kilchenmann 
Tel 056 223 32 73 
 

 
 
__________________________________________________________________________________ 
       Vogelsang, 1. März 2009 
 
 
                                      

Lotto in der Kantine Wasserschloss,  
Vogelsang 
 
 
 
Am Freitag, 25. und Samstag, 26. Oktober 2019 jeweils ab 19.00 Uhr 
findet unser traditionelles, grosses Lotto vom „OK für das Alter, 
Vogelsang“ statt. Schöne und lukrative Gaben stehen für alle 
Lottofreunde bereit. Der ganze Erlös dient zur Finanzierung attraktiver 
Anlässe für unsere Vogelsangerinnen und Vogelsanger ab dem 65. 
Altersjahr. 
 
Gerne erwarten wir Sie in den hellen Räumlichkeiten der Kantine 
Wasserschloss, Limmatstrasse 55, Vogelsang und wünschen Ihnen viel 
Glück.  
 
Ab 17.30 Uhr sind der Saal und die Küche geöffnet. 
 
Auf zahlreiche Gäste freut sich das „OK für das Alter“. 
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Neuer Vorstand der SVP Gebenstorf
Am 1. Juli 2019 wurde der neue Vorstand der SVP Gebenstorf gewählt.
 
Neu besteht er aus v.l.n.r.: Markus Häusermann (Kassier), Richard Bouffé (Aktuar), 
Nina Haas (Präsidentin) und Reto Kammermann (Vizepräsident)

Im Hinblick auf die Eidgenössischen Wahlen vom 20. Oktober 2019 wird die SVP Gebenstorf eine 
Standaktion veranstalten.

Bei dieser Gelegenheit haben Sie die Möglichkeit, den Vorstand persönlich kennenzulernen. 
Das Datum sowie der Veranstaltungsort werden auf der Seite www.svp-gebenstorf.ch veröffentlicht. 

Wir freuen uns auf interessante Gespräche mit Ihnen.
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VON MÄCHTIGEN
UND WENIGER MÄCHTIGEN
IN UNSEREM LANDOekumenische Erwachsenenbildung Gebenstorf

Willy Deck-Dönni, katholische Pfarrei Gebenstorf
Maria Hayoz, katholische Pfarrei Gebenstorf
Isabelle Philippart-Sägesser, reformierte Kirchgemeinde Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi
Hilde Seibert, katholische Pfarrei Gebenstorf 
Adam Serafin, katholische Pfarrei Gebenstorf
Dr. Dan Warria, reformierte Kirchgemeinde Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi

Illustration Umschlag: Anna Rieder
 
www.PodiumWasserschloss.ch    

fünfteilige Veranstaltungsreihe  
der oekumenischen Erwachsenenbildung Gebenstorf

jeweils freitags 19.30 – ca. 21.30 Uhr
25. Oktober sowie 8., 15., 22. und 29. November 2019 
reformiertes Kirchgemeindehaus Gebenstorf

Eintritt frei – Kollekte

Der Zugang zur Macht muss  
Menschen vorbehalten werden,  
die nicht in sie verliebt sind. 

PLATON

VON MÄCHTIGEN
UND WENIGER MÄCHTIGEN
IN UNSEREM LANDOekumenische Erwachsenenbildung Gebenstorf

Willy Deck-Dönni, katholische Pfarrei Gebenstorf
Maria Hayoz, katholische Pfarrei Gebenstorf
Isabelle Philippart-Sägesser, reformierte Kirchgemeinde Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi
Hilde Seibert, katholische Pfarrei Gebenstorf 
Adam Serafin, katholische Pfarrei Gebenstorf
Dr. Dan Warria, reformierte Kirchgemeinde Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi

Illustration Umschlag: Anna Rieder
 
www.PodiumWasserschloss.ch    

fünfteilige Veranstaltungsreihe  
der oekumenischen Erwachsenenbildung Gebenstorf

jeweils freitags 19.30 – ca. 21.30 Uhr
25. Oktober sowie 8., 15., 22. und 29. November 2019 
reformiertes Kirchgemeindehaus Gebenstorf

Eintritt frei – Kollekte

Der Zugang zur Macht muss  
Menschen vorbehalten werden,  
die nicht in sie verliebt sind. 

PLATON

1. ABEND  FREITAG, 25. OKTOBER 2019

WAS MACHT MACHT MIT UNS
Unsere eigenen Erfahrungen mit Macht – Macht, die uns begegnet und Macht,  
die wir selber ausüben.

–  Nachdenken über den Begriff “Macht”. 
–  Ein wertneutraler Begriff, der mit Inhalt zu füllen ist?
–  Wer oder was verleiht Macht? Was legitimiert Macht? 
–  Verantwortung und Grenzen der Macht.

Referat  
Dr. Georg Kohler, Prof. em. für Politische Philosophie der Universität Zürich

Anschliessend Diskussion mit dem Publikum

2. ABEND  FREITAG, 8. NOVEMBER 2019

VON DER MACHT DES GELDES
–  Vermögenskonzentration:  Legitimation und Verantwortung.
–   Auswirkungen auf uns Bürger und Bürgerinnen, auf unsere Gesellschaft und  

unsere Demokratie.

Gespräch zwischen
Ueli Mäder, Prof. em. für Soziologie der Universität Basel
Oswald Grübel, ehemaliger CEO der UBS und Credit Suisse

Gesprächsleitung  Hans Fahrländer, Autor und Journalist

Anschliessend Diskussion mit dem Publikum

3. ABEND  FREITAG, 15. NOVEMBER 2019

VON DER MACHT DER MEDIEN
–  Die 4. Macht im Staat im Zeitalter der Digitalisierung und Schnelllebigkeit.
–  Medienvielfalt vs. Medienkonzentration: Bei wem liegt die Verantwortung? 
–  Auswirkungen auf die Demokratie.

Interview mit  Patrik Müller, Chefredaktor Zentralredaktion CH Media und  
“Schweiz am Wochenende”

Gesprächsleitung  Edith Hollenstein, Journalistin und Redaktionsleiterin persoenlich.com

Anschliessend Diskussion mit dem Publikum

4. ABEND  FREITAG, 22. NOVEMBER 2019

VON MACHT UND EINFLUSS DER KIRCHE
–   Entstehung und Entwicklung sowie Umgang der Kirche mit Macht.
–   Machtverschiebung innerhalb der Kirche.
–   Machtverlust in der Gesellschaft. 
–   Rolle der Kirche in der heutigen Gesellschaft: Wo soll sie schweigen – wo muss sie 

sich zu Wort melden?

Referat  
Prof. Dr. Markus Huppenbauer, Direktor des Zentrums für Religion, Wirtschaft und 
Politik Universität Zürich

Anschliessend Diskussion mit dem Publikum

5. ABEND  FREITAG, 29. NOVEMBER 2019

DIE MACHT DES VOLKES
–   WIR – der absolute Souverän – unbegrenzt?
–   WIR – souveräne Gestalter und Gestalterinnen der Schweiz zum Wohle aller?
–   WIR – die Stimmbürger und Stimmbürgerinnen: Unbeeinflusst – frei?

Podiumsdiskussion
Marianne Binder-Keller, Grossrätin, Parteipräsidentin CVP AG 
Corina Eichenberger, Nationalrätin, FDP AG 
Benjamin Giezendanner, Grossrat, SVP AG 
Irène Kälin, Nationalrätin, Grüne AG   
Florian Vock, Grossrat , SP AG

Anschliessend Diskussion mit dem Publikum

Moderation  
Hans Fahrländer, Autor und Journalist
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Aus unserer Schule

Gratis in über 500 Museen. Konzerte, Events, Sonntags-Spiele  
der Raiffeisen Super League und Ski-Tickets mit bis zu 50 % Rabatt.  
Mehr erfahren unter: raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisen-Mitglieder  
erleben mehr und bezahlen weniger.

 Raiffeisenbank   Wasserschloss 
 Unterriedenstrasse 1   | 5412   Gebenstorf   | Tel. 056 202 33 33   
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Das sind wir...

  

 
 
 

 
 

Kinderartikelbörse 
      Gebenstorf 

 

 

Unser Team sucht Verstärkung. Hast 
du Interesse bei unseren Börsen 

mitzuhelfen? 
 

 
 

Dann melde dich unter 
boersegebenstorf@gmail.com 
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Hier könnte Ihr 
Inserat stehen!
Ab Fr. 112.50 pro Ausgabe

IHR KOMPETENTER PARTNER  
IN DER REGION

www.kueng-automobile.ch

AUTOHAUS KÜNG AG  
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 92

GARAGE KÜNG AG
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 60

AUTO-CENTER KÜNG AG 
WETTINGEN 
+41 56 426 26 36

AUTO-CENTER KÜNG AG  
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 55

Max Wernli AG
Sandstrasse 1, 5412 Gebenstorf

Tel. 056 223 19 19, Fax 056 223 16 75
E-Mail: info@maxwernli.ch

www.maxwernli.ch
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Das sind wir

WIR SUCHEN NEUE AUSSTELLER
Weihnachtsmarkt 2019
Seit über 20 Jahren organisieren wir den traditionellen 
Weihnachtsmarkt auf dem Cherneplatz in Gebenstorf. 
Abwechslungsreich gestaltete Stände bieten den Besuchern 
einen stimmungsvollen ersten Adventssonntag. 

Haben Sie ein spezielles Hobby? Dann suchen wir Sie. 
Vielleicht haben Sie ebenfalls Lust einmal Ihr 
Hobby oder Ihre Künste am Weihnachtsmarkt 
zu präsentieren und zu verkaufen. Immer im September 
treffen sich alle Aussteller zur ersten Sitzung. 
Alle nötigen Infos erhalten Sie dann.

 Möchten Sie mehr erfahren, dann rufen Sie uns an. 
Das OK Weihnachtsmarkt würde sich freuen. 

Interesse? 
Dann melden Sie sich bei:

Jolanda Vogel, 078 863 45 12 oder 
Regula Müller, 079 576 61 79
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Dank unseren innovativen Heizsystemen können Sie die Heiztemperatur 
jederzeit und überall aus der Ferne regeln. Das schont nicht nur die Umwelt, 
sondern auch die Haushaltskasse.

Telefon 056 223 30 03   
www.ryterheizungen.ch

So heizt man heute.

Clever heizen

Umwelt schonen

Ressourcen 
sparen

Windisch / Niederrohrdorf
056 450 27 27 / lovinoelektro.ch

Inserat_Lovino_145x50mm_Gebenstorf_NEW_final.indd   2 25.06.17   19:53
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Aktuelles und Personelles aus der Gemeinde

Aus der Rathausstube

Grabpflege Friedhof
Aufgrund einer Besichtigung der Friedhofanla-
ge wurde festgestellt, dass zahlreiche Grabstellen 
im Urnenhain und teilweise auch Reihengräber für 
Urnen und Erdbestattungen sowie Familiengräber 
nicht oder nicht ordnungsgemäss unterhalten sind. 
Es wurden beispielsweise Bäume und Sträucher 
gepflanzt, die durch ihre Höhe und Ausdehnung 
Nachbargräber, Wege und Anlagen beeinträchti-
gen. Unerlaubterweise wurden im Urnenhain auch 
Grabeinfassungen erstellt sowie diverser Blumen- 
und Grabschmuck aufgestellt. Seit längerem beste-
hen auch noch Grabkreuze aus Holz, welche zum 
Teil verwittert sind. Die Angehörigen werden ge-
beten, die Grabstellen bis Ende Oktober 2019 den 
Vorschriften entsprechend zu pflegen und zu un-
terhalten. Gemäss Friedhofreglement haben die 
Technischen Werke die Befugnis, widerrechtliche 
Bepflanzungen, verwelkter und verblühter so-
wie vernachlässigter Blumen- und Grabschmuck 
zu entfernen. Dies gilt auch für Grabkreuze, wel-
che länger als zwei Monate aufgestellt sind.

Kündigung von Frau Pascale Grundlehner
Frau Pascale Grundlehner hat als Schulsozi-
alarbeiterin im Pensum von 30% ihr Anstel-
lungsverhältnis nach zwei Jahren gekündi-
gt. Der Gemeinderat hat entschieden, das Pen-
sum von 30% auf 50% aufzustocken. Die Stel-
le wird zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Entwicklung der Steuerzahlen
Die Steuerzahlen der Gemeinde werden monat-
lich erhoben und laufend mit den prognostizierten 
Budgetzahlen abgeglichen. Der Zwischenstand per 
Mitte Jahr ist erfreulich. Bei den Einkommens- 
und Vermögensteuern der natürlichen Personen 
kann aktuell ein Mehrertrag von rund 4% (+ 
500‘000) Franken verzeichnet werden. Die Sonder-
steuern entwickeln sich gemäss den Erwartungen. 

Krankenkassenprämienverbilligung
Ab August 2019 bis 30. September 2019 erfolgt 
der automatische Codeversand der SVA Aargau 

an Personen mit einem möglichen Anspruch auf Prä-
mienverbilligung. Der Code ist nur 6 Wochen gültig, 
danach muss ein neuer bestellt werden. Ab Oktober 
2019 können Personen, die bis dahin keinen Code er-
halten haben und einen Anspruch auf Prämienverbil-
ligung vermuten, einen Code direkt über die Website 
www.sva-ag.ch/pv bestellen. Bis spätestens 31. De-
zember 2019 kann ein Antrag auf Prämienverbilligung 
2020 gestellt werden. Danach ist die Frist abgelaufen.

Papiersammlungen 2019
Dieses Jahr findet noch folgende Altpapiersammlung 
statt: 

Samstag, 14. Dezember 2019
Hinweis: Beschichtetes Papier, Milchbeutel, Holz-
wolle, Plastikteile und Plastiksäcke, Tetrapackungen 
und Eierschachteln gehören nicht ins Altpapier. 
Das Papier ist in handlich verschnürten Bündeln be-
reit zu stellen. Karton und Papier ist zu trennen. Das 
Papier nicht in Säcke oder Schachteln abfüllen.

Gratulation zum Prüfungserfolg
Jasmin Fernandez hat die Lehrabschlussprüfung zur 
Kauffrau öffentliche Verwaltung im E-Profil mit 
sehr gutem Erfolg bestanden. Der Gemeinderat und 
das Gemeindepersonal gratulieren Jasmin Fernandez 
herzlich zu diesem Erfolg und wünschen ihr für die 
weitere berufliche und private Zukunft nur das Beste. 

Neue Berufslernende
Am Montag, 12. August 2019, be-
gann Paraniha Ravichandran, Tur-
gi, ihre dreijährige Lehre als Kauffrau 
bei der Gemeindeverwaltung Geben-
storf. Ebenfalls begann Hannes Wel-
lenkamp, Windisch, seine dreijäh-
rige Lehre als Forstwart beim Forst-
betrieb der Gemeinde Gebenstorf.

Gemeinderat und Gemeindepersonal heissen die beiden 
herzlich willkommen und wünschen ihnen eine erfolg-
reiche Lehrzeit. 
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Von hier.
Mit Kompetenz.
�Für Sie.

Stefano Gortana
Hauptagent

Hauptagentur Brugg-Windisch
T 079 415 04 15
stefano.gortana@helvetia.ch

Denis Downey
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Brugg-Windisch
T 076 500 23 23
denis.downey@helvetia.ch

helvetia.ch
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Beschlüsse der letzten Gemeindeversammlung
Die Gemeindeversammlung vom 13. Juni 2019 hat folgende Beschlüsse gefasst:
1. Genehmigung Protokoll der Gemeindeversammlung vom 29.11.2018
2. Genehmigung Geschäftsbericht 2018
3. Genehmigung der Gemeinderechnungen 2018
4. Kreditbewilligung von Fr. 498’000 für den Ausbau der bestehenden Zufahrt zur Mehrzweckhalle 
 inkl. neue Wasserleitung und Signalisation
5. Kreditbewilligung von Fr. 500’000 für die Sanierung des Pausenareals Brühl 
6. Genehmigung Vertrag zwischen der IBB Energie AG Brugg und der Einwohnergemeinde über das 
 Wärmecontracting der Schulanlagen Brühl mit jährlich wiederkehrenden Kosten von Fr. 52’000
7. Kreditbewilligung von Fr. 660’000 für die Überarbeitung des generellen Entwässerungsplans (GEP) 2. Generation 
8. Kreditbewilligung von Fr. 460’000 für den Aus- und Neubau der Entsorgungsplätze
 a) Wiesenstrasse beim Werkhof
 b) Schulstrasse Vogelsang inkl. Rückbau Sammelstelle Chameracherstrasse
9. Kreditbewilligung von Fr. 160’000 für die erweiterte Überdachung des Werkhofs
10. Genehmigung folgender Kreditabrechnungen
 a) Aufhebung Regenentlastung und Vergrösserung der Kanalisation Friedhofweg
 b) Sanierung Küngenwinkel
 c) Sanierung Sandrain
 d) Sanierung alter Kirchweg
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist sind sämtliche gefassten Beschlüsse in Rechtskraft 
erwachsen.

Aus der Rathausstube

Termine öffentliche Anlässe 2019

INForum Dienstag, 15. Oktober 2019, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl

Budgetgemeindeversammlung Donnerstag, 28. November 2019, 19.30 Uhr, MZH Brühl

Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen
Abstimmungssonntage  20. Oktober 2019
     24. November 2019

Statistik der Wohnbevölkerung Gebenstorf 
 Anzahl Einwohner Anzahl Einwohner 
 per 01.11.2016 per 31.10.2017 

Schweizer 3692  3794 + 102 
Ausländer 1448  1442 - 6 
Total 5140  5236 +  96 
(ohne Kurz- und Wochenaufenthalter und Grenzgänger) 
 
Mutationen 
 Schweizer  Ausländer Total 

Zuzüge    von 01.11.16 – 31.10.17 296 198 494 
Wegzüge von 01.11.16 – 31.10.17 231 195 426 
 
 
Termine öffentliche Anlässe 2018 
Der Gemeinderat hat folgende Termine für die öffentlichen Anlässe pro 2018 als verbindlich 
erklärt: 
 
Neujahrsapéro   Mittwoch, 3. Januar 2018, 18.30 Uhr, Gemeindesaal 
 
Öffentlicher Waldarbeitstag  Samstag, 24. März 2018, 08.00 Uhr 
 
INForum    Dienstag, 15. Mai 2018, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Rechnungsgemeinde   Donnerstag, 14. Juni 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
Bundesfeier    Mittwoch, 1. August 2018, ab 18 Uhr, Schulanlage  
                                                Vogelsang 
 
Öffentlicher Waldumgang  Samstag, 22. September 2018, ganztags 
 
INForum    Dienstag, 30. Oktober 2018, 19 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Budgetgemeinde   Donnerstag, 29. November 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
 
Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen 
Abstimmungssonntage 4. März 2018 

10. Juni 2018 
23. September 2018 
25. November 2018 

 

Anspruch auf Prämienverbilligung 
Der Kanton Aargau gewährt Einwohnerinnen und Einwohnern in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen Verbilligungsbeiträge für die obligatorische Kranken-
pflegeversicherung. Im Mai 2017 wurde für das Anspruchsjahr 2018 ein neues Online-
Verfahren lanciert, womit das Anspruchsverfahren insgesamt stark vereinfacht wurde. Die 
Beitragsberechtigten wurden von der SVA Aargau automatisiert ermittelt und angeschrieben. 
Nach Erhalt des Codes kann der Antrag auf Prämienverbilligung online unter www.sva-
ag./pv-online gestellt werden. Das Verfahren ist einfach, schnell und unkompliziert. Das 
persönliche Vorsprechen auf der Gemeinde und das Einreichen von Unterlagen wie 
Krankenkassenpolice oder Steuerunterlagen fallen weg. Weil das Online-Verfahren in diesem 
Jahr zum ersten Mal durchgeführt wurde, findet ausnahmsweise ein zweiter Codeversand 
statt. Angeschrieben werden Personen, die bereits einen Code erhalten haben, ihren 
Anspruch auf Prämienverbilligung aber nicht geltend gemacht haben. 
Wichtig: Die Prämienverbilligung muss nach Erhalt des Codes bis spätestens Sonntag, 31. 
Dezember 2017 beantragt werden. Ansonsten ist der Anspruch für das 
Prämienverbilligungsjahr 2018 verwirkt, das heisst, kann nicht mehr geltend gemacht werden. 
Haben Sie keinen Code erhalten, sind aber der Ansicht, dass Ihnen im Jahr 2018 ein 
Anspruch auf Prämienverbilligung zukommt? Bestellen Sie auf der Webseite der SVA 
(www.sva-ag.ch/praemienverbilligung) einen Code. Bestellungen sind bis am Freitag, 15. 
Dezember 2017 möglich. 
Steht kein Internetzugang zur Verfügung, kann der Antrag via Gemeinde oder SVA gestellt 
werden. Für weitergehende Fragen zur Prämienverbilligung stehen Ihnen die Fachpersonen 
der SVA zur Verfügung (direkte Tel. Nr. 062 836 81 64). Weiterführende Informationen finden 
Sie ebenfalls auf der Homepage der SVA. 
 

 
 
Reservationen www.gebenstorf.ch (Online-Dienste) oder 
 Telefon Gemeinde 056/201 94 00  
  
Preis Fr. 45.00/Tageskarte (max. 4 Stk./Tag erhältlich) 
 oder Last-Minute-Angebot für Fr. 30.00 beim Kauf am Reisetag (Mo-Fr) 
 
Abholung Einwohnerdienste Gebenstorf (bar oder Maestro-/Postcard). 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 



Wernli Stephan 
Reparaturen & Landmaschinen 
Lohnarbeiten 
Petersberg 153 
5412 Gebenstorf 
 

Telefon: 056 225 02 10 
Fax: 056 225 02 10 
Natel: 079 243 16 42 
 
 

  
Rasenmäherservice aller Marken, auch Elektro  
Beratung und Verkauf von Rasengeräten 
Vermietung von Rasen - Vertikutierer  
Reparaturen aller Art, Landwirtschaftliche 
Lohnarbeiten 
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Aus unserer Schule

Redaktion:
Stefan Müller
Meret Braun
Sepp Meier 
Cornelia Zimmermann

Schulpflege:
Präsident: Patrick Senn
Vizepräsident: Stefan Müller
Telefon 056 223 01 49

Schulleitung:
René Keller
Telefon 056 201 70 52
Sprechstunden während
Öffnungszeiten (siehe unten) 
oder nach Vereinbarung

Schulsekretariat:
Karin Stuber
Françoise Baratte
Telefon 056 201 70 51
Fax 056 201 70 44

Büro-Öffnungszeiten 
Schulleitung und Sekretariat:
Montag und Dienstag:
13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
9.00 bis 12.15 Uhr
Freitag geschlossen
Für Schülerinnen und Schüler:
Montag bis Donnerstag:
9.55 bis 10.15 Uhr
Andere Termine
nach Vereinbarung
Erreichbarkeit per Telefon:
Montag bis Donnerstag:
8.30 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: Telefon nicht bedient 

Klassenlager 2. Real

Es war so weit: Montag und alle Schüler haben sich gefreut 
6 Stunden nach Aarau zu laufen. Es war sehr anstrengend, 
aber alle sind froh, dass sie es geschafft haben. Alle sind bru-
tal stolz auf sich selbst, weil sie das durchgezogen haben.
Als wir im Lagerhaus Beguttenalp ankamen, schauten wir uns um. 
Wir bekamen eine Führung von den Lehrern. Wir sahen uns Bet-
ten, Zimmer, Badezimmer etc. an. Als die Lehrer mit der haupt-
sächlichen Führung fertig waren, zeigten sie uns zuletzt unse-
re Schlafzimmer. Alle rannten los und suchten sich einen beque-
men Platz zum Schlafen aus. Innerhalb von einer Minute waren alle 
kaputt in ihren Betten am Liegen, bis es zum Duschen kam. Alle 

rannten los. Jeder wollte jetzt duschen und sich erfrischen, nach-
dem wir 6 Stunden gelaufen waren und komplett verschwitzt anka-
men. Das Badezimmer hatte 4 Duschen und zwei Bänke. Es hatte 
natürlich zwei Badezimmer, eins für Mädchen und eines für Jungs. 
Als die ersten vier mit Duschen fertig waren kamen die nächsten 
dran. So ging`s weiter. Als wir alle fertig geduscht hatten, ging es 
direkt ins Schlafzimmer. Alle waren kaputt und mussten sich zu-
erst einmal hinlegen. Wir hatten auch ein paar, die den Schmerz 
nicht gespürt haben, da sie regelmässig Sport treiben. Die Lehrer 
haben uns genügend Zeit gegeben um uns auszuruhen. Wir muss-
ten um 20:15 Uhr für das Abendessen bereit sein. Sehr viele hat-
ten Hunger und konnten gar nicht mehr warten. Als wir im Bett 
am Liegen waren, kam Herr Meier in unser Zimmer und rief uns 
zum Essen. Es gab Spaghetti zum Nachtessen. Als wir unser Es-
sen sauber fertig gegessen hatten, kündigten die Lehrer noch ein 
Dessert an. Alle waren gespannt. Die Lehrer brachten uns einen 
Schokoladen-Pudding. Als wir es fertig gegessen hatten, erklärte 
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Aus unserer Schule

uns Herr Meier die Regeln. Wir 
gingen um 11 Uhr schlafen.
Am nächsten Tag standen wir 
auf und gingen Frühstücken. 
Später gingen wir zur Giesse-
rei. Die Firma hiess Rüetschi 
AG. Als es Mittag war gingen 
wir zusammen mit Herr Mei-
er zur Stadt und er gab uns 
15 Franken mit und wir durf-
ten in der Stadt essen. Und 
am späten Nachmittag gin-
gen wir noch ins Schwimm-
bad. Der Rest lief im gleichen 
Prinzip ab wie der Montag.
Am Mittwoch gingen wir Früh-
stücken wie normal und sind 
ab in die Stadt zum Stadtmuse-
um. Als wir uns das ganze an-
geschaut haben gingen wir wie-
der in die Stadt essen. Herr 
Meier hat uns wieder 15 Fran-
ken mitgegeben. Nach dem Es-
sen gingen wir in den Tierpark.
Der Donnerstag war der beste 
Tag. Wir gingen erst ein biss-
chen wandern, gingen noch 
einmal ins Lagerhaus, weil Herr 
Meier gesagt hat, dass wir ins 
Freibad gehen. Wir assen ein 

Mittagessen. Danach sind 
wir an eine Stadtführung 
gegangen. Nachdem sind 
wir ins Schwimmbad 
gegangen. Dann haben 
wir im Kino noch einen 
Film geschaut uns sind 
vom Maxi-Taxi abgeholt 
worden.
Am Freitag mussten wir 
das ganze Haus putzen 
und unsere Sachen pa-
cken. Alle kamen 
gut nach Hause.
 Sajai N.

Es war ein anstrengendes aber tolles Lager. Wir mussten sehr viel wan-
dern und waren an mehreren Führungen. Wir waren auch in einem Tier-
park und im Schwimmbad. Über den Mittag hatten wir 2 Stunden Frei-
zeit und konnten in Aarau die Zeit verbringen. Am Abend als wir ins La-
ger kamen, konnten wir duschen gehen und den Freiraum geniessen. Es 
hatte eine grosse Wiese mit Schaukeln.  Wir hatten sehr grosse Zimmer 
und waren alle Mädchen im gleichen. Ich fand das Lager abwechslungs-
reich und wir hatten es alle gut untereinander. Ambra M.
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Verabschiedungen von Lehrpersonen

Silvia Zandolini-Vögele  
Das lange Schulleben der Silvia Zandolini zu um-
reissen, ist nicht gerade eine einfache Sache. Als 
ich sie kennenlernte, im Mai 1981, trug sie lange 
Zöpfe und eine Melone, wie eine Indiofrau aus 
Südamerika, wo sie ein halbes Jahr lang herum-
gereist war. Eine geballte Ladung Lebensfreu-
de und Heiterkeit, mit der sie nicht nur das Leh-
rerzimmer erhellte, sondern auch ihre Schüler.
Mit viel Schwung und Engagement riss sie Din-
ge an, setzte Ideen um, wenn ihr diese auch 
nur halbwegs Aussicht auf Erfolg boten: So 
sass sie beispielsweise an einem Samstagmor-
gen vor Weihnachten, in den frühen 80er-Jah-
ren muss das gewesen sein, mit zwei, drei Schü-
lerinnen an einem Tisch vor dem kleinen Schul-
haus im Dorf und bot für einen guten Zweck 
Pullover und Handschuhe an, die sie mit ihnen 
gestrickt hatte. Die folgenden Jahre gesellten 
sich andere Lehrpersonen dazu, immer ein paar 
mehr, bis die Veranstaltung zu dem Weihnachts-
markt angewachsen war, den wir heute kennen. 

Silvia Zandolini-Vögele  

Petra Oelers
Du bist ein Vogelsanger Urgestein und schwer von unserer Schule wegzudenken. Seit deiner An-
kunft in  der Schweiz vor sechs Jahren, unterrichtest du verschiedene Altersstufen im Schul-
haus Vogelsang. Dabei warst du immer bereit, neue Herausforderungen, wie beispielsweise das al-
tersdurchmischte Lernen, anzunehmen. In deinem Klassenzimmer herrschte immer eine ver-
trauensvolle Lernatmosphäre und auch der Humor kam nie zu kurz. Deine ausgeglichene belast-
bare Art, deine Flexibilität und die gute Balance zwischen Beruf und Privatleben bewundern wir 
bis heute. Auch möchten wir dir für deinen engagierten Einsatz und deine Hilfsbereitschaft dan-
ken. Mit deiner humorvollen und stets positiven Einstellung, warst du bei Kollegen/innen, Schü-
ler/innen und Eltern gleichermassen geschätzt. Wir werden dich sehr vermissen und bedau-
ern, dass du unsere Schule verlässt. Für deine Zukunft wünschen wir dir viele tolle Erlebnisse mit 
deinen Schülern/innen, nette Eltern und neue Kollegen, die dich genauso schätzen wie wir. 

Petra Oelers

Oder der Reusslauf, heute ein fixer Programm-
punkt im Jahresprogramm der Schule. Auch er 
geht auf eine Initiative von Silvia zurück, ihres 
Zeichens sonst nicht Oberturnerin vom Dienst. 
Aber wo Ideen gefragt waren und die nötige 
Hartnäckigkeit, diese umzusetzen, war sie 
eben da. Natürlich gab's auch Rückschläge wie 
den Schulgarten im Brühl, in dem sie Brenn-
nesseln säte und Tomaten pflanzte. Die Brenn-
nesseln für die Schmetterlinge und die Tomaten 
für die Schüler. Beides wunderte viele vorbeige-
hende Spaziergänger oder ärgerte sie gar so sehr, 
dass Silvia auf kleinen Schildern die naturschüt-
zerische Idee dahinter zu erklären versuchte. Lei-
der mit wenig Erfolg. Schliesslich brachte der 
Einwand einer Schülermutter, sie schicke ihren 
Sohn nicht in die Schule, damit er lerne, Tomaten 
zu pflanzen, den Schülergarten vollends zu Fall. 
Jetzt aber ist Zeit zum Gärtnern. Zu Hau-
se. Gross und vielfältig ist Silvias Garten und 
viel Freude und Arbeit macht er auch.
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Cornelia Rüdel 
Seit 6 Jahren bist du an unserer Schule tätig und 
hattest Einblicke in alle Gebenstorfer Schulhäu-
ser - vom Dorf, ins Brühl und schliesslich bist 
du im Vogelsang gelandet. Dort hattest du über 
mehrere Schuljahre eine 1./2. Klasse mit Ani-
ta Abderhalden und ihr galtet als das Dream-
Team. Gemeinsam konntet ihr eure Schüler/
innen mit eurem abwechslungsreichen Unter-
richt begeistern. Deine Schüler/innen haben 
dich immer als eine strenge, aber nette Lehr-

Cornelia Rüdel 

Haag Jessica: 1/2 Dienstjahr

Diethelm Dominique: 1 Dienstjahr

Melzian Bettina: 1 Dienstjahr

Peterhans Alexandra: 1 Dienstjahr

Battaglia Müller Maja: 1 Dienstjahr

Hostettler Karin: 2 Dienstjahre

Werder Nicolai: 2 Dienstjahre

Hoffmann Layla: 2 Dienstjahre

Rrahimi Caterina: 7 Dienstjahre

Ciprietti Nicole: 11 Dienstjahre

Wir danken allen ganz herzlich für ihren Einsatz an der Schule Gebenstorf und wünschen für die Zukunft
alles Gute. 

Nicht direkt von der Schule angestellt, aber trotzdem irgendwie dazugehörend, möchten wir einer wei-
teren Person für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr Engagement unseren grossen Dank ausspre-
chen. Bei seinem langen Wirken hat er bei vielen Schülerinnen und Schülern Spuren hinterlassen.

Stadler Patrick: 7 Dienstjahre

 

Ebenfalls ausgetreten sind:

person wahrgenommen. Besonders in Mathe-
matik konntest du mit deiner Begeisterung dei-
ne Schüler/innen anstecken. Im Kollegium 
bist du als eine gut organisierte und zuverläs-
sige Lehrperson aufgefallen, die stets hohe An-
sprüche an ihren Unterricht stellte. Wir dan-
ken dir für deinen Einsatz in der Schule Geben-
storf und wünschen dir für deine Zukunft alles 
Gute und viele schöne Momente im Lehrerberuf. 
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Neueintritte an unserer Schule

Gerne möchte ich mich kurz 
vorstellen: Mein Name ist Ali-
sa Probst und ich freue mich, das 
neue Schuljahr hier in Gebenstorf 
unterrichten zu dürfen. Ich werde 
die 1. bis 3. Klassen im Dorf und 
deren geschätzte Klassenlehrper-
sonen im kommenden Jahr nach 
besten Möglichkeiten unterstützen. 
Ich befinde mich in den Endzügen 
meines Studiums zur Lehrperson 
und freue mich, meine praktischen 

Mein Name ist Céline Brüg-
ger und ich werde ab dem Som-
mer meine erste Stelle als Kin-
dergartenlehrerin im Kindergar-
ten Rieden antreten. Ich werde 
im Kindergarten von Yvonne 
Amsler Deutsch als Zweitspra-
che unterrichten und zusätzlich 
den Montagnachmittag und den 
Dienstagmorgen übernehmen.
Zurzeit studiere ich an der 
pädagogischen Hochschu-
le in Brugg und freue mich 
neben meinem Studium ei-

Alisa Probst Annik Heeb

Céline Brügger

Erfahrungen der letzten Jahre wei-
ter zu vertiefen. In meiner Freizeit 
gehe ich gerne in die Natur, treibe 
Sport oder geniesse die Gegenwart 
von besonderen Menschen. Ich 
bin eine aufgeschlossene und ak-
tive junge Frau, die mit viel Enga-
gement und Motivation eine neue 
Stelle antritt und sich gerne den 
kommenden Herausforderungen 
stellt. Das täglich Neue und Uner-
wartete, die grosse Verantwortung, 
die ich gerne auf mich nehme, und 
die unglaublichen Persönlichkeiten, 
die einem täglich die Chance ge-
ben, ihnen etwas mit auf den Le-
bensweg zu geben, machen diesen 
Job für mich einzigartig. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenar-
beit mit allen Beteiligten und ein 
aufregendes, erlebnisreiches Jahr. 

Hallo zusammen! Mein Name 
ist Annik Heeb und ich bin eine 
neue Lehrperson an der Primar-
schule Gebenstorf. Seit den Som-
merferien bin ich die neue Klas-
senlehrerin der 5b. Man fin-
det uns im Schulhaus Brühl 1. 
Ursprünglich komme ich aus 
Graubünden, bin aber in den 
letzten Jahren an vielen Or-
ten zu Hause gewesen und nun 
seit knapp 4 Jahren im Aargau. 
Meine freie Zeit verbringe ich mit 
meinem Pferd, mit welchem ich 
fünf Mal in der Woche unterwegs 
bin. Im Winter bin ich auch re-
gelmässig auf der Piste anzutref-
fen beim Ski- oder Schlittenfah-
ren. Zudem bin ich ein „Reise-
füdli“, denn mein Ziel ist es, jedes 
Jahr einen neuen Ort zu bereisen. 
Ich freue mich auf ein span-
nendes und erlebnisreiches Schul-
jahr. Am Unterrichten gefällt mir, 
die Entwicklung der Kinder mit 
zu erleben und sie zu begleiten. 
Dabei ist es mir wichtig für alle 
Schülerinnen und Schüler ein of-
fenes Ohr zu haben und sie indi-
viduell, sowie als Gruppe zu stär-
ken. Ebenfalls ist es mir ein An-
liegen für alle eine Atmosphäre 
zu schaffen in der sie mit Freude 
und Motivation lernen können.  

ner interessanten und berufs-
bezogenen Arbeit nachgehen 
zu können, um mich persön-
lich sowie fachlich weiterzuent-
wickeln und an Herausforde-
rungen zu wachsen. In meiner 
Freizeit mache ich gerne Sport, 
wobei vor allem Kickboxen eines 
meiner grössten Hobbys ist. 
Für mich ist es wichtig auf die in-
dividuellen Bedürfnisse und Fä-
higkeiten der einzelnen Kinder 
einzugehen, um sie so bestmög-
lich zu fördern. Wichtig ist mir 
auch eine gute Beziehung zu den 
Kindern aufbauen zu können, 
aber auch die Beziehungen un-
ter den Kindern zu fördern und 
zu festigen. Ich freue mich sehr 
auf die bevorstehende Zeit mit 
den Kindern, dem Kollegium 
und den Eltern in Gebenstorf. 

Aus unserer Schule
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Mein Name ist Jacqueline Brunner und 
ich wohne mit meinem Mann und un-
seren vier Kindern in Lengnau. Im 
neuen Schuljahr werde ich im Kinder-
garten Rieden B Deutsch als Zweit-
sprache und Turnen unterrichten. 
Meine Freizeit verbringe ich ger-
ne mit Lesen, Singen und mit 
Sport in der Natur. Ich freue mich 
auf die Arbeit in Gebenstorf!

Ich finde es inspirierend mit Kindern und Jugendlichen krea-
tive und gestalterische Arbeiten zu kreieren und umzusetzen. 
Meine Erfahrungen, die ich mir auf meiner langen Rei-
se als Lehrerin für Textiles Werken und als Lehrerin in wei-
teren Fachbereichen angeeignet habe, lasse ich gerne im 
neuen Schuljahr 2019/2020 in den Unterricht an der Pri-
marschule Gebenstorf einfliessen. Ich freue mich auf viele 
neue Gesichter und bereichernde Unterrichtslektionen.

Jaqueline Brunner Monika Bürgin

Mein Name ist Marianne Fehl-
mann. Ab dem Schuljahr 19/20 
werde ich die 2. Sekundarklasse 
als Klassenlehrperson in den Fä-
chern Mathematik, Geographie, 
Geschichte und Bildnerisches 
Gestalten unterrichten. Auf die-
se neue Herausforderung freue 
ich mich - ganz besonders auf 
die Schülerinnen und Schüler.
Mit meinem Ehemann und un-
seren 3 Jungs wohne ich seit 

Marianne Fehlmann

über 15 Jahren in Möriken. Die 
Erziehungsarbeit unserer Ju-
gendlichen ist interessant und 
abwechslungsreich. Den Garten 
geniesse ich als Ausgleich zum 
Schulalltag. In meiner Freizeit 
treibe ich gerne Sport wie Wal-
ken, Wandern und Skifahren. 
Ein weiteres Hobby von mir ist 
das Kochen von einheimischen 
und fremdländischen Speisen. 
Vor meinem Einstieg als Lehr-
person besuchte ich an der 
Fachhochschule FHNW in 
Brugg-Windisch das Studien-
programm für erfahrene Berufs-
personen, Studiengang Sekun-
darstufe I. Ursprünglich hab ich 

eine Kaufmännische Lehre auf 
einer Bank sowie die Führungs-
schule an der Business School 
Zürich und eidg. Finanzplaner 
absolviert. Bei der Zürcher Kan-
tonalbank bildete ich neben den 
üblichen Aufgaben jeweils Lehr-
linge aus. Dies gefiel mir sehr 
gut. So war es für mich beim 
Einstieg als Lehrperson nahelie-
gend, dass ich als Lehrperson in 
der Oberstufe arbeiten möch-
te, denn ich finde die Entwick-
lung jedes einzelnen Jugend-
lichen während der Erwachse-
nenfindung sehr spannend.
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Ich bin Kindergarten-Lehrper-
son und arbeite ab den Som-
merferien 2019 zusammen mit 
Katja Ramseier im Kindergar-
ten Rieden C. Ich übernehme an 
zwei Morgen die Klasse, wäh-
rend Katja Ramseier in die-
ser Zeit Deutsch Zusatz in un-
serer Klasse unterrichtet. 
Nach einer einjährigen Baby-

 Stefanie Walder
pause freue ich mich nun zu-
rück in meinen wunderbaren 
Beruf zu kehren. Ich liebe die 
erfrischende Ehrlichkeit und 
Spontanität der Kinder. Ich 
lege Wert auf ein breitgefäch-
ertes Lernangebot, so dass alle 
Kinder etwas Spannendes fin-
den und motiviert lernen kön-
nen. Ausserdem sind mir Selbst-
ständigkeit, eine freundliche 
und wohlwollende Atmosphä-
re und dass wir zu einem Team 
zusammen wachsen, wichtig. 
In dem Sinne freue ich 
mich auf alle Abenteu-
er mit Gross und Klein. 

Mein Name ist Tereza Novot-
ny und ich durfte nach den 
Sommerferien meine erste al-
leinige Stelle als Primarleh-
rerin der 1. und 2. Klasse im 
Schulhaus Brühl 1 antreten. 
Ich befinde mich zurzeit noch in 
der Ausbildung, welche ich näch-
sten Sommer abschliessen werde. 

Tereza Novotny

den Kindern im Schwimmen 
hat mir von Anfang an sehr ge-
fallen und Spass gemacht. Dies 
war für mich der Auslöser, mei-
ne Berufsträume umzuden-
ken und mit der Ausbildung zur 
Primarlehrerin zu beginnen. 
Im Schulalltag lege ich viel 
Wert auf Struktur und auf ei-
nen bewegungs- und abwechs-
lungsreichen Unterricht. 
Ich freue mich darauf, die Kin-
der bei ihrem Lernweg begleiten 
und unterstützen zu dürfen und 
dabei auch viel Neues zu lernen. 

Ich wohne mit meinem Freund 
und unserem Zwergdackel in 
Lenzburg. Ich geniesse es mit 
dem Hund lange Spaziergän-
ge zu machen. Wenn ich nicht 
mit dem Hund unterwegs bin, 
sitze ich gerne auf dem Balkon 
und entspanne bei einem gu-
ten Buch oder tüftle an neu-
en Ideen für den Unterricht. 
Ich war früher sehr engagiert 
im Schwimmen. Selber bin ich 
eine lange Zeit Wettkämpfe ge-
schwommen und bin dadurch in 
die Leitung von Schwimmkursen 
reingerutscht. Das Arbeiten mit 
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Hornblick 3 
5412 Gebenstorf 
Telefon: 056 441 55 44 / Laden 
 056 441 55 45 / Landwirtschaft 
 www.landiwasserschloss.ch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

LANDI Wasserschloss 
Hornblick 3 
5412 Gebenstorf

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr
Sa 08.00 – 17.00 Uhr

www.landiwasserschloss.ch

Alles für einen 
goldenen Herbst…
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  Beratung                    Verkauf 
  Reparaturen  Neumontagen 
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  Insektenschutz 
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  Gebenstorf   056 535 09 11 
  Villigen          056 290 20 71 
            mit Showroom 
  www.freytech-storenbau.ch 
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Rätsel                                                  

Vervollständige die Zahlenreihe! 
6, ?, 9, 13, ?, 16, ?, 19 
 
 

Welche Zahl passt nicht zu den anderen? 
72, 45, 18, 36, 24, 63 
 
 
 

Hier sind acht Wörter mit jeweils 9 Buchstaben in drei Teile 
zerschnitten und gut durchmischt worden. 
 

MBE HGE LAT CHI ZWE NAK 
FEL BRO DSA TSC TOF OHL 
INE ERE ELS INE KAR ROT 
APF AUB ERG TOA STB FEL 
Könnt ihr sie wieder ordnen? Dann wisst ihr auch, welcher Begriff 
nicht so recht zu den übrigen passt. 
 
 
 

Herr Meier hat nicht nur drei Töchter, er jongliert auch gern mit 
Zahlen herum. So eröffnet er den dreien eines Morgens am 
Frühstücktisch: „Wusstet ihr eigentlich, dass ich genauso alt bin wie 
ihr drei zusammen?“ „Ja, Papa“ stöhnte Martina, die Älteste, „und du 
hast uns auch schon erzählt, dass du vor zehn Jahren dreimal so alt 
warst wie ich damals und fünfmal so alt wie Regula.“ 
Wenn ihr nun noch wüsstet, dass Martina genau 14 Jahre älter ist 
als Stefanie, die jüngste Tochter, könntet ihr glatt ausrechnen, wie 
viele Lenze Herr Meier trägt. 
 

Rätsel
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Witze „Ich bin gegen einen Baum gefahren.“ Der Mechaniker schaut stirnrunzelnd den Wagen an und fragt: „Aha, und wie oft?“

Ein Detektiv im Kaufhaus fragt den 
ertappten Dieb nach dem Namen. – „Roger 

Federer.“ – „Mach keine Witze, den 
richtigen Namen bitte!“ „Na schön, ich 

heisse Wolfgang Amadeus Mozart.“ – „Na 
also. Mich kann nämlich keiner für dumm 

verkaufen.“

Der Lehrer tadelt Nicole: „Du hast deine Hausaufgaben schon wieder falsch gemacht! Hast du keine Schwester, die dir helfen könnte?“ „Noch nicht, aber in vier Monaten ist es so weit.“
Paul zerscheppert beim Onkel eine grosse Vase: „Auweja. Die Vase war 200 Jahre alt!“, klagt er. – Darauf  Paul erleichtert: „Gott sei Dank, ich dachte schon, sie sei neu.“

„Vor drei Tagen habe ich meinem 

Onkel einen Brief geschrieben – 

und jetzt finde ich ihn in meiner 

Manteltasche.“

Auf der Strasse sieht Dani eine 

stark geschminkte Frau. „Mama, 

schau mal diesen Clown an.“ 

„Pssst, man redet nicht laut über 

Leute.“ Kurz danach zeigt Dani 

auf einen Herrn. „Gell Mami, 

über den dort reden wir dann 

daheim.“

„Ich war clever, ich konnte 
schon mit neun Monaten 
gehen.“ „Das nennst du 

clever? Ich liess mich noch 
mit drei Jahren tragen.“

„Herr Ober, bringen sie mir ein 

Steak: nicht zu dünn, aber auch nicht 

zu dick, innen noch leicht blutig 

und natürlich ohne jegliches Fett.“ 

„Sehr gerne mein Herr“, antwortet 

der Ober. „…und welche Blutgruppe 

sollte das Rind haben?“

Zwei Krokodile unterhalten sich. Das eine 
sagt: „Ich habe heute einen Clown gefressen.“ 
– Das andere: „Und wie hat er geschmeckt?“ 

„Irgendwie komisch.“
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Auflösung Rätsel

upside down drucken] 

Rätsel (Lösungen von Seite xx) [von Nadine eintragen] 

 
Die fehlenden Zahlen sind 10, 12, und 15.  Die Reihe erhält man, 
indem man abwechselnd 4 addiert und 1 abzieht. 
 
Alle Zahlen sind durch 9 teilbar oder haben die Quersumme 9. Mit 
Ausnahme der 24. 
 
Bei sieben Wörtern handelt es sich um Obst- oder Gemüsesorten: 
Brombeere, Chinakohl, Feldsalat, Zwetschge, Aubergine, Kartoffel, 
Apfelsine.  Bei diesem nicht: Toastbrot 
 
Herr Meier ist 55 Jahre alt, seine Tochter Martina ist 25, Regula 19 
und Stefanie hat bereits ihren elften Geburtstag hinter sich. 
 

 
 

September

Do 26. Waldtag Schulhaus Vogelsang, 
  Unterstufe Brühl und Kiga Geelig

Sa 28. Herbstferienbeginn

Oktober

Mo 14. Schulbeginn

Mo 28. Elterninfoabend Schuleintritt Kiga 
  in Unterstufe, SH Dorf

November

Di 12. Räbeliechtliumzug

Do 14. Nationaler Zukunftstag (ehem. Toch- 
  tertag) nur 5. – 7. Klasse

Sa 16. Musikschulkonzert, Aula MZH

Fr 22. Weihnachtsmarkt der Schule

Dezember

Fr 20. Weihnachtsspieltag der Oberstufe 
  bis 16.05 

Sa 21. Weihnachtsferienbeginn

Januar

Mo 6.1. Schulbeginn nach Stundenplan

Demnächst und Infos 
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Aramänischer Kulturverein 
Tokus Gebro
Sandstrasse 10
5412 Gebenstorf
056 281 17 71
zuherbahnan@yahoo.de

Badminton Club 
Schödler Marcel
Eichliweg 2a
5103 Möriken
079 635 84 38
ms@apdaddimat.ch
www.bcgebenstorf.ch

Blasorchester Gebenstorf
Ehrler David
Mäderstrasse 6
5400 Baden
david.ehrler@gmx.ch 
www.bogebenstorf.ch

Boxschule 
Stalder Pascal
Lauffohrstrasse 7
5412 Vogels ang
079 381 06 67
pascal.stalder@hilti.com 
boxschule-gebenstorf.ch

CEVI Jungscharen
Schneider Beat
Riedwiesstrasse 31
5412 Gebenstorf  
079 283 33 87
b_schneider@hispeed.ch 

Dorfgebet
Schaber Mechthild
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
056 223 15 69
mecht.schaber@hispeed.ch

Eishockey-Club Vogelsang 1948
Vogelsang Edgar
Postfach 172
5412 Vogelsang
079 644 22 61  
kontakt@ehcvogelsang.ch 

ElternGruppeGebenstorf  (EGG)
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52  
elterngruppe-5412@gmx.ch

Familiengarten-Verein
Rima Hanna
Ringweg 13
5504 Othmarsingen
rimahanna@hotmail.com 
076 454 98 83 

FC Suryoye Wasserschloss
Pugar Matthias
Sandstrasse 10 
5412 Gebenstorf
Info@fcsuryoye.ch

Feldschützengesellschaft Reuss 1847
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513
5732 Zetzwil
062 773 14 22
www.fsg-reuss.ch 

Ferienpass Gebenstorf
Imhoff  Biljana
Hinterrebenstrasse 7A
5412 Gebenstorf
056 221 24 94 
info@ferienpass-gebenstorf.ch
www.ferienpass-gebenstorf.ch 

Feuerwehrvereinigung Geissli 
Scheidegger Markus
Brühlstrasse 20
5412 Gebenstorf
079 432 77 38 
fvvg@fwgetu.ch
www.fwgetu.ch

Frauengemeinschaft
Müller Petra
Ringstrasse 28
5412 Vogelsang
056 223 01 49
stefan.mueller-zehnder@hispeed.ch

Freischützen 1904
Hayoz Marcel
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
056 223 20 63
m.hayoz@lanmail.ch 

Gewerbeverein Wasserschloss
Bolt Christian
Limmatstrasse 55
5412 Vogelsang
www.gvwasserschloss.ch

Gilde der Wasserschloss-Köche
Galli Hugo R.  
Feldstrasse 1
5412 Gebenstorf
056 223 35 36
hugo_r_galli@hotmail.com

Guggenmusik Häxeschränzer
Wiedemeier Yves
Postfach 12
5412 Gebenstorf
praesi@haexenschraenzer.ch
www.haexenschraenzer.ch

Grossfamilie Steinhauer
Kerstin Wiedemeier
Oberriedenstrasse 19A
5412 Gebenstorf
056 223 43 78
info@casacantero.ch
www.casacantero.ch 

Harmonie Turgi Gebenstorf
Beat Widmer
Postfach 114
5300 Turgi
079 209 61 93
praesident@hatuge.ch 
www.hatuge.ch 

Italienischer Elternverein
D’Agostino Franco
Wiesenstrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 22 62
sirio2000@gmx.ch

Joderklub Horn 1930
Rüegger Andreas
Reussdörflistrasse 16
5412 Gebenstorf
reuss16@bluewin.ch
056 223 39 41
www.jkhorn.ch

Jugendarbeit am Wasserschloss
Gauch Manuela
Bahnhofstrasse 24
5300 Turgi
079 777 00 64
www.jugendarbeit-wasserschloss.ch

Jugendmusik Allergro Region Baden
Marlies Keusch
Oberriedenstrasse 26
5412 Gebenstorf
056 223 46 01 
marlies.keusch@gmail.com
www.jmallegro-regionbaden.ch

Jungwacht und Blauring
Martin Nigg 
5300 Turgi 
076 525 71 80
info@jublagebenstorf.ch

Adressen
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Kunshi Karate-Do Gebenstrof
Parolini Robert
Dammstrasse 3
5442 Fislisbach
079 236 47 82 
praesident@kunshi.ch
www.kunshi.ch

Kakteenfreunde Regio Baden
Peter Betz
Sandstrasse 30
5412 Gebenstorf
056 223 29 88
kakteenfreunde.baden@gmail.com 
www.kakteenfreunde-baden.jimdo.com

Kath. Kirchenchor Cäcilia 1889
Wiedemeier Ernst
Geisslistrasse 7
5412 Gebenstorf
wiedemeier@wagnerundpartner.ch

Kath. Kirchenpflege 
Ric Daniel
Bahnhofstrasse 4d
5300 Turgi 
d.ric@gmx.ch 

Kath. Pfarramt
Kinziggrabenstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
kath_pf_geb@bluewin.ch

Kinderkleiderbörse
Irene Odermatt
boersegebenstorf@gmail.com

KiTa Chinderpalast
Geeligstrasse 6
5412 Gebenstorf  
056 442 66 66
www.chinderpalast.ch 

Kultur Gebenstorf
Peter Keller 
Dorfstrasse 13
5412 Gebenstorf
peter.keller@kultur-gebenstorf.ch 

Kynologischer Verein 
Stéphanie Beynon
praesi@kvgt.net
www.kvgt.ch

Landfrauenverein 1947
Isabella Killer
Untersulz 371
5412 Gebenstorf
056 223 23 19
killer-huber@bluewin.ch 

Läufergruppe Horn
Warzecha Frank
Bäumliackerweg 2A
5213 Villnachern
079 824 61 88
lghorn@booh.ch 

Mitenand Läbe 
Nöthiger Lore
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf

Montagsturner
Novacek Peter
Mäderstrasse 19
5400 Baden
056 221 82 56

MUKI-Treff
Nicole Tanner
Erliweg 8
5412 Gebenstorf
076 308 30 13 
nicolasa@bluewin.ch 

Natur- und Vogeschutzverein NVG
Hans Ueli Kohler
Sandstrasse 50
5412 Gebenstorf
056 223 17 61 
www.naturgebenstorf.ch 

OK fürs Alter Vogelsang
Sonderegger Susanna 
Aarestrasse 24
5412 Vogelsang
sonderegger.susanna@gmail.com 

OK Weihnachtsmarkt 
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf
vogel.5@bluewin.ch

Pro Senectute Gebenstorf/Mittagstisch
Silvia Bader 
Terrassenweg 8b
5412 Gebenstorf  
056 406 26 67

Pro Senectute Vogelsang/Mittagstisch
Sonderegger Susanna
Aarestrasse 24
5412 Vogelsang 
sonderegger.susanna@gmail.com

Quartierverein Geelig
Waldvogel Hans-Peter
Pilgerstrasse 81
5405 Baden 

Quartierverein Riedmatt
Rolf  Stucki
Oberriedenstrasse 79 
5412 Gebenstorf
rolf.stucki@gmx.ch

Ref. Kirche
Sekretariat 
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
gebenstorf@ag.ref.ch 

Reitverein Bichhof  
Zehnder Thomas
Hinterrebenstrasse 5 
5412 Gebenstorf
056 210 29 20
www.reitverein-birchhof.ch

Samariterverein 1946
Eberhart Elsbeth
Obersulz 307
5412 Gebenstorf
vorstand@samariter-gebenstorf.ch
www.samariter-gebenstorf.ch

Schmalzpicker
Dominik Keller
Wiesenstrasse 1c
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin.ch

Schützengesellschaft Vogelsang 1905
Hollinger Roger
Büelweg 8
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch

Schützengesellschaft Gebenstorf
Hollinger Roger
Büelweg 8   
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch 

Spielgruppe «Windrädli»
Elternkreis Turgi 
Wipfli Barbara 
Allmendstrasse 11B
5300 Turgi 
079 355 96 07 
www.elternkreis-turgi.ch

Verein Spielgruppe «Unterwindisch»
Dorfstrasse 82 
5210 Windisch 
056 210 12 54 
www.spielgruppe-unterwindisch.ch
 

Adressen
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Adressen

Spitex Gebenstorf-Turgi
Frau S. Marbach + Frau M. Candreia
Sandstrasse 10
5412 Gebenstorf
info@spitex-geb-tu.ch 

Sportgruppe ASP
Killer Rolf
Sandstrasse 45C
5412 Gebenstorf

Sportgruppe «Bliib fit»
Wyss Werner
Birchhölzliweg 17
5412 Gebenstorf

Steelbandverein Wasserschloss
Belinda Häusermann
belinda.haeusermann@gmx.ch 
www.steelparrots.ch/PANditos

Tagesstrukturen Gebenstorf
Postfach 2, 5412 Gebenstorf
079 109 17 82

Turnverein STV 1908
info@stvgebenstorf.ch 
www.stvgebenstorf.ch

Männerriege 
maennerriege@stvgebenstorf.ch

Frauenriege
Berger Eliane, 056 223 50 55 
eliane.berger@stvgebenstorf.ch

Aktivriege
Küng Adrian, 076 349 47 36 
aktivriege@stvgebenstorf.ch 

Jugendriege
Schraner Janine, 079 268 38 92 
jugend@stvgebenstorf.ch

Kinderturnen 
Indrasekaran Sharuha, 078 858 33 30 
kitu@stvgebenstorf.ch

Muki-Turnen 
Müller Petra, 056 223 01 49 
muki@stvgebenstorf.ch

UEFAKO «Kinderfasnacht»
Dominik Keller
Wiesenstrasse 1c
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin .ch

 
Vereinigung Pro Wasserschloss VPW
Haudenschild Roger 
Mattenweg 8 
5412 Gebenstorf
roger@haudenschild.net

Vitaswiss-Volksgesundheit
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf  
056 223 44 45

Volley Club Gebenstorf
Varga Livia
Mattenweg 7
5412 Gebenstorf

Waldspielgruppe
Krüger Birgit 
Bollstr. 19
5413 Birmenstorf
056 225 01 92
birgit.krueger@ymail.com 

Weinfreunde Gebenstorf
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf  
056 223 37 84 
wuersten@swissonline.ch
 
POLITIK

CVP
Perren Kurt
Ringstrasse 10
5412 Vogelsang
056 223 34 43
www.cvp-ag.ch 

FDP
Jauslin Christoph
Geisslistrasse 5B 
5412 Gebenstorf
056 210 21 41
www.fdp-ag.ch

SVP
Nina Haas
Unterriedenstrasse 45
5412 Gebenstorf
Tel. 077 420 30 92 
info@svp-gebenstorf.ch
www.svp-gebenstorf..ch

SP
Willy Deck
Riedwiesstrasse 25
5412 Gebenstorf
willyemile@gmail.com
www.sp-bezirk-baden.ch

GEMEINDE

Abwart Gemeindesaal
Bauamt Gebenstorf
056 201 94 65
bauamt@gebenstorf.ch

Feuerwehr 
Kommandant Michael Küng, 
Oberriedenstrasse 27, 
5412 Gebenstorf   
056 223 39 78 
079 357 24 41 
kommandant@fwgetu.ch

Jugendkommission 
Cécile Anner 
Vogelsangstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
056 201 04 36
cecile.anner@gebenstorf.ch 

MACH MIT

Berichte
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Fellmann Heidi
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
056 223 19 94
heidifellmann@gmx.ch

Layout
Garnitschnig Nadine
Dorfstrasse 23
5412 Gebenstorf
ngarnitschnig@gmx.ch

Finanzen
Buck Christian
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
christian.buck@gebenstorf.ch

Änderungen bitte an:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

DATENKALENDER 

Die Daten aller Vereine und 
Organisationen erscheinen 
zweimal jährlich als Flyer in allen 
Haushaltungen.

Anpassungen für den Daten-Flyer an: 
ngarnitschnig@gmx.ch
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#WeLoveAargau
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P.P.
 CH-5412 Gebenstorf
Post CH AG
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HOGA KAMINFEUER AG
Wir sorgen für Ihre Wärme 


